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(Nr. 8797.) Allerhöchſte Verordnung, betreffend die Kautionen der Beamten aus dem Be⸗ 
reiche des Miniſteriums für Landwirthſchaft , Domänen und Forſten. Vom 
2. Juni 1881. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen auf Grund der § . 3, 7, 8 und 14 des Geſetzes, betreffend die Kautionen 
der Staatsbeamten, vom 25. März 1873 (Geſetz-Samml. S. 125), was folgt: 


Einziger Paragraph. 

Den nach der Verordnung vom 17. Auguſt 1874 (Geſetz-Samml. S. 303) 
zur Kautionsleiſtung verpflichteten Beamtenklaſſen aus dem Bereiche des Minifte 
riums für Landwirthſchaft, Domänen und Forſten tritt hinzu 

„der Rendant der Kaſſe der landwirthſchaftlichen Hochſchule zu Berlin “. 

Die Höhe der von dem Inhaber dieſer Stelle zu leiſtenden Amtskaution 
wird auf Dreitauſend Mark feſtgeſetzt. 

Im Uebrigen finden die Vorſchriften der Verordnung vom 10. Juli 1874, 
betreffend die Kautionen der Beamten aus dem Bereiche des Staatsminiſteriums 
und des Finanzminiſteriums (Geſetz-Samml. S. 260), Anwendung. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Berlin, den 2. Juni 1881. 


(L. S.) Wilhelm. 
Bitter. Lucius. 
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Ausgegeben zu Berlin den 29. Juni 1881. 
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Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſeßes vom 10. April 1872 (Geſeh⸗Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1) das Allerhöchſte Privilegium vom 14. März 1881 wegen eventueller Aus- 
fertigung auf den Inhaber lautender Stadtanleiheſcheine der Stadt Graudenz 
im Betrage von 150 000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. Re⸗ 
gierung zu Marienwerder Nr. 17 S. 113 bis 115, ausgegeben den 
28. April 1881; 

2) das unterm 24. März 1881 Allerhöchſt vollzogene Statut für den Deich- 
verband der Preſener Niederung durch das Amtsblatt der Königl. Re⸗ 
gierung zu Schleswig Nr. 24, Beilage, ausgegeben den 28. Mai 1881; 

3) das unterm 25. März 1881 Allerhöchſt vollzogene Statut für den Deich- 
verband der Püttſee⸗Kopendorf⸗Bojendorfer Niederung durch das Amts— 
blatt der Königl. Regierung zu Schleswig Nr. 23, Beilage, ausgegeben 
den 21. Mai 1881; 

4) das unterm 26. März 1881 Allerhöchſt vollzogene Statut für den Deich- 
verband der Sulsdorf⸗Ohrter Niederung durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Schleswig Nr. 24, Beilage, ausgegeben den 28. Mai 1881; 

5) das unterm 27. März 1881 Allerhöchft vollzogene Statut für den Deich— 
verband der Lemkendorf⸗Gollendorfer Niederun durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung zu Schleswig Nr. 25 „Beilage, ausgegeben den 
4. Juni 1881; 

6) das unterm 28. März 1881 Allerhöchſt vollzogene Statut für den Deich⸗ 
verband der Strukkamp⸗Albersdorfer Niederung durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Schleswig Nr. 23, Beilage, ausgegeben den 
21. Mai 1881; 

7) das unterm 29. März 1881 Allerhöchſt vollzogene Statut für den Deich⸗ 
verband der Wulfen-Bliefchendorfer Niederung durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Schleswig Nr. 22, Beilage, ausgegeben den 
14. Mai 1881; 

8) das Allerhöchſte Privilegium vom 25. Mai 1881 wegen Ausfertigung 
auf den Inhaber lautender Kreisanleiheſcheine des Kreiſes Teltow im 
Betrage von 1 156 400 Mark durch das Amtsblatt der Königl. Re⸗ 
gierung zu Potsdam Nr. 25 S. 247 bis 249, ausgegeben den 24. Juni 
1881. 
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